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Am Rande

Neuer Organist  
Wolf spielt  
erstmals in der 
Balver Kirche

Balve. Der neue 

Organist von St. Bla-

sius Balve, Maximilian 

Wolf, spielt am Sonn-

tag, 7. Oktober, erst-

mals um 10.30 Uhr 

im Hochamt die Or-

gel. Eingebettet in den 

von Kindern der Balver 

Grundschule mitgestal-

teten Erntedankgot-

tesdienst wird Pfarrer 

Andreas Schulte den 

neuen Organisten will-

kommen heißen und 

ihn in sein neues Amt 

für den gesamten 

Pastoralverbund Bal-

ve-Hönnetal einführen. 

Der 1993 in Barbing 

bei Regensburg gebo-

rene Maximilian Wolf 

hatte nach seinem Stu-

dium an der Regens-

burger Hochschule für 

katholische Kirchen-

musik und Kirchen-

pädagogik unlängst 

seinen Master in Kir-

chenmusik erfolgreich 

absolviert.

In e igener Sache!

Der Hönne-Express

erscheint wegen

des Feiertags

erst am

Freitag, 2. November 2018!

Herbstliche

Landpartie 

vom 5. bis 7. 

Oktober

am

Schloss 

Wocklum

Wunsch-

konzert

des Jugend-

orchesters

Garbeck am

7. Oktober

Höhlenmarkt

am

20. + 21.

Oktober

im

Felsendom
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In Garbeck wird der 
Schützenkönig dem-
nächst wieder des Sonn-

tags von zu Hause abgeholt, 
wenn es gewollt ist. Der 
Vorstand, der es lieber ge-
sehen hätte, wenn die Ma-
jestäten wie in diesem Jahr 
auch zukünftig an der Kir-
che abgeholt würde, erlebte 
bei der Abstimmung ein De-
saster. Mit 63:43 Stimmen 
straften die Schützenbrüder 
ihren Vorstand ab. Sie wol-
len keine Änderungen beim 
Festzug am Sonntag. Es soll 
alles beim Alten bleiben.

Zuvor hatten sich die Tra-
ditionalisten und Reformer 
der Schützenbruderschaft 
Heilige Drei Könige mehr 
als zwei Stunden lang ihre 
Argumente verbal um die 
Ohren gehauen. In einer 
nicht nur aufgeheizten At-
mosphäre. Vielmehr glich 
die Schützenhalle gegen 
22 Uhr nach Meinung des 
1. Vorsitzenden Hubertus 

in dem die Akteure auf bei-

Garbecker Schützen strafen ihren Vorstand ab
den Seiten außer Rand und 
Band waren. Ob es nur das 
brisante Thema, „wo wird 
das Königspaar des Sonn-
tags abgeholt – zu Hause 

auch der Alkohol war, der 
für Emotionen pur am Sams-
tagabend in Garbeck sorgte, 

Egal, wie auch immer 
der eine oder andere Schüt-
zenbruder die Chaos-Ver-
sammlung der Schützen-
bruderschaft Heilige Drei 
Könige für sich bewer-
tet. Fest steht jedenfalls: 
Schlimmer geht’s nimmer. 
Vor allem nicht für den 
Vorstand, der hoffnungslos 
überfordert schien, als es um 
die Beantwortung der Frage 
ging: Wird der Schützenkö-
nig des Sonntags und Mon-
tags nicht mehr von zu Hau-
se, sondern vom Kirchplatz 

diese Frage, die letztendlich 
den Vorstand in ein Desaster 
schlittern ließ, war so nicht 
erwartet worden.

Schließlich waren Oberst 
Manfred Schwermann und 
Brudermeister Hubertus 
Schulte aus Sicht des neu-
tralen Beobachters auf Er-
folgskurs. Denn am Schüt-
zenfestsonntag 2018 waren 
so viele Menschen an den 
Straßen in Garbeck wie lan-
ge nicht mehr.

Der Grund: Das Königs-
paar, das an der Kirche ab-
geholt wurde, war wenig 
später wieder in der Dorf-
mitte präsent. Anders als 
2017, als der Festzug für fast 
zwei Sunden abgetaucht war 
und dadurch für verärgerte 
Zaungäste gesorgt hatte.

Als Favorit und mit gu-
ten Argumenten ausgestat-
tet, gingen Schwermann 
und Schulte in das Vo-
tum. Allerdings redeten 
sich die beiden Vorstands-
mitglieder vor der Stimm-
abgabe um Kopf und Kra-
gen. Als sie dann auch noch 
den Antrag der Gegenseite, 
der vorrangig von Helmut 
Schwermann mit den Argu-

menten der Traditionalisten 
untermauert wurde, völ-
lig falsch einschätzten, kam 
es, wie es kommen musste. 
Mit einem deutlichen Vo-
tum von 99-Ja-Stimmen, le-
diglich einer Gegenstimme 
und 2 Enthaltungen sorgte 
die Mehrheit dafür, dass das 
Königspaar des Sonntags al-
lein entscheiden kann, ob es 
zu Hause, an der Kirche oder 
gar am Feuerwehrgeräteh-
aus abgeholt werden möch-
te.

Während des Schützen-
festes 2019 ändert sich al-
lerdings nichts, weil sich die 

Geuyen vom Kirchplatz aus 
in den Festzug am Sonntag 
einreihen möchten. Auch der 
neue König wird am Mon-
tag vor dem Gotteshaus ab-
geholt. Denn die Versamm-
lung hat am Samstagabend 
auch entschieden: Montags 
wird das neue Königspaar 
ohne Wenn und Aber vom 
Kirchplatz abgeholt.

R.E.

Die Jungschützen aus 
dem Oberen Hön-
netal haben mit 

Mathias Ernst einen neu-
en Kaiser. Denn der jun-
ge Mann von der Schüt-
zenbruderschaft St. Peter 
und Paul Affeln sicherte 
sich am Samstag abend die 
Königskette. Nach einem 
spannenden Vogelschießen, 
an dem sich fünf Jungs-
chützen-Könige beteiligten, 
machte er dem stolzen Aar 
mit dem 139. Schuss auf der 
Vogelwiese in Eisborn den 
Garaus.

Marius Kolossa, Chef der 
Eisborner Jungschützen, 

Mathias Ernst neuer Jungschützen-Kaiser
die bis zum Vogelschie-
ßen mit Manuel Sprenger 
den Jungschützen-Kaiser 
stellten, zeichnete den neu-
en Regenten des Oberen 
Hönnetals mit einem Or-
den aus. Zuvor brachte er 
sein Bedauern darüber zum 
Ausdruck, dass drei Jung-
schützen-Abteilungen, näm-
lich Volkringhausen, Kün-
trop und Langenholthausen, 
nicht zum Vogelschießen 
und zur Party in der Eisbor-
ner Schützenhalle gekom-
men waren.

Dadurch verpassten sie 
ein hoch interessantes Vo-
gelschießen, das von Ma-

nuel Spren-
ger eröffnet 
wurde. Be-
reits mit dem 
7. Schuss 
holte sich 
Till Bes-
ser aus Neu-
enrade die 
Krone. Da-
nach ging es 
Schlag auf 
Schlag unter 
der Regie von Schießmeis-
ter Jörg Bösterling, denn 
mit dem 13. und 19. Schuss 
schoss der Beckumer Chris-
tian Daake erst den Ap-
fel und danach das Zep-

ter ab. Den Schlusspunkt 
mit einem Volltreffer setzte 
letztendlich Mathias Ernst, 
der nicht nur von den Jung-
schützen aus Affeln stür-
misch gefeiert wurde.
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SCHWEIN 
GEHABT!

 
SCHWEIN 
GEHABT! Hauptstrasse 7 . 58802 Balve . 0 23 75 - 30 26 

metzgerei-jedowski.de

ARTGERECHTE TIERHALTUNG 

KURZE, SCHONENDE TRANSPORTWEGE 

NATÜRLICH AUS EIGENER SCHLACHTUNG 

NATÜRLICH AUS EIGENER TÄGLICHER  
ZERLEGUNG

Als wenn die Putz-
kolonne der Firma 
aus dem Münster-

land nicht schon genug Är-
ger in Mellen gemachte hät-
te, sind am Samstagmorgen 
auch noch vier Mitarbeiter 
beim gemeinschaftlichen 
Diebstahl von  Schäferhün-
din Najla und deren Eigen-
tümer, dem heimischen Un-
ternehmer Falk Gössel, auf 
frischer Tat ertappt worden.

Der Chef der Firma für 
Elektrotechnik war am 
Samstagmorgen mit seiner  
Hündin Najla unterwegs. 
Weil er ebenso wie die Putz-
kolonne aus Neuenkirchen 
in die Fertigstellung des 
neuen Feuerwehrgeräteh-
auses integriert ist, wollte er 
einfach nur mal an der Bau-
stelle vorbei gehen.

Plötzlich traute er seinen 
Augen nicht, denn die Mit-

Schäferhündin Najla verhindert Diebstahl 
am neuen Feuerwehrhaus in Mellen

arbeiter der Firma für In-
nen- und Außenputze hatten 
gerade seine 50-Meter-Ka-
beltrommel in ihrem VW-
Bulli verstaut. „Sie hatten 
sie bereits mit einem Tuch 
abgedeckt und wollten die 
Heimreise antreten. Als ich 
jedoch Najla los gemacht 
und sie aufgefordert habe, 
die Kabeltrommel sofort 
wieder auszuladen, sonst 
würde ich die Polizei ru-
fen, hielten sie inne. We-
nig später haben sie mir die 
Kabeltrommel zurückgege-

Im Nachhinein ist er froh 
darüber, mit seiner Hündin 
unterwegs gewesen zu sein. 
Sonst hätten sich die Diebe, 
so die Meinung des Unter-
nehmers, sicherlich nichts 
von ihm sagen lassen.

Auf den Diebstahl ange-
sprochen, ließen sie Falk 

Gössel wissen, sie hätten die 
Kabeltrommel als Stuhl nut-
zen wollen, weil der VW-
Bulli nur ein Zwei- und kein 
Viersitzer sei. Über diese 
Erklärung kann Falk Gös-
sel, der in Mellen zu Hau-
se ist, nur schmunzeln. 
„Wenn ich nicht zufällig 
mit meinem Hund hier vor-

bei gekommen wäre, dann 
hätte ich meine Kabeltrom-
mel nicht mehr wieder ge-
sehen. Denn so eine Fir-
ma, wie diese habe ich noch 

-
nehmer, der sich am Montag 
wegen des versuchten Dieb-
stahls an die Firmenleitung 
gewenden hat. 

„Gottes liebe-

steht im Mit-
telpunkt des 9. Ökume-
nischen Frauenfrühstücks, 
das in diesem Jahr in den 
Räumen der Christusgemein-

-
det. Hierzu sind alle Frauen 
am Samstag, 13. Oktober, 
von 9 bis 12 Uhr eingeladen.

In der gemütlichen Atmos  
phäre eines gemeinsamen 
Frühstücks widmet sich die 
Referentin Miriam Krause 
den widerprüchlichen Ge-
fühlen, die der Gedanke an 
einen Gott, der alles sieht, 
bei vielen Menschen auslöst.  
„Einige denken an einen un-
berechenbaren Despoten, 
der willkürlich straft und be-

Ökumenisches Frauenfrühstück am 13. Oktober
lohnt. Andere fragen eher är-
gerlich, warum Gott bei dem, 

berichtet die hauptamtliche 
Diakonin aus Gummersbach. 
Miriam Krause ist überzeugt, 

dass Gottes Blick liebevoll 
ist und will Mut zu neuem 
‚Blickkontakt‘ machen.

Der Kostenbeitrag für 
Frühstück und Vortrag be-
trägt 6 Euro. Die Veranstal-

ter bitten darum, dass sich 
alle Interessierten zur bes-
seren Planung bis zum 8. 
Oktober bei Erika Mertens 
(Telefon 02375/5536) an-
melden.



Seite 4

Jahrgang 6 Nr. 10/2018

Am Baumberg 13, 58802 Balve 
 02375/4411  Weinhaus-Schmitz.de 

Mobile Fachfußpflege
Medizinische Fußpflege

Helga Elsholz
Tel.: 0173 7368813
Mail: helga-demenzia@gmx.de

Ohne Zeit und Termindruck!
Einfach anrufen und ich komme ins Haus!

Die FORM und ART 
GmbH aus Gelsen-
kirchen lädt zum 

Höhlenmarkt in den Balver 
Felsentempel ein, und zwar 
am Samstag, 20. Oktober, 
von 13 bis 18 Uhr, und am 
Sonntag, 21. Oktober, von 
11 bis 18 Uhr.

Nach den sehr gut be-
suchten Veranstaltungen 
der Vorjahre in der einzig-
artigen Atmosphäre der rie-
sigen Naturhalle stellen 
abermals Teilnehmer aus 
dem gesamten Bundesgebiet 
künstlerische Objekte, aus-
erwähltes Kunsthandwerk 
aus und bieten kulinarische 
Spezialitäten an. 

Dazu gehören unter-
schiedliche Schmuckkreati-
onen, ausgefallene Damen- 
und Kindermode, kunstvolle 
Malereien, Holzobjekte, 
Keramiken, Glasarbeiten, 
Floristik, jahreszeitliche 
Dekorationen, Puppen, Ted-
dybären und Handpuppen. 
Alles in liebevoller Hand-

Balver Höhlenmarkt mit 
auserwähltem Kunsthandwerk

arbeit von den Ausstellern 
selbst hergestellt.

Ein Highlight beim Balver 
Höhlenmarkt sind die Feuer-
tonnen, die von Jens Müller 

hergestellt werden. Eini-
ge Kunsthandwerker führen 
ihr Handwerk live vor. Zum 
Mitmachen laden eine Bä-
renmacherin und ein Dach-
decker, der mit den Kindern 
verschiedene Formen aus 
Schiefer schlägt, ein.

Für das leibliche Wohl der 
Besucher sorgen wieder en-
gagierte Damen aus Garbeck 
mit vielen selbst gebackenen 
Kuchen und leckeren Waf-
feln sowie ein Imbisswagen 
mit herzhaften Gerichten. 
Alle Besucher aus der nahen 
Umgebung werden gebe-
ten, nicht den Parkplatz vor 
der Höhle, sondern die et-
was entfernten öffentlichen 

Öffnungszeiten: Samstag 
13-18 Uhr, Sonntag 11-18 
Uhr – Eintritt 4 Euro.

Der Hof Guido 
Schmoll in Hö-
veringhausen lädt 

am Sonntag, 21. Oktober, zu 
einem Hoffest ein. Eröffnet 
wird es durch einen Feldgot-
tesdienst (Erntedank-Kin-
dermesse) um 9.30 Uhr in 
der Scheune. Im Anschluss 
daran warten auf die Besu-
cher diese Angebote: Bun-
te Kartoffelpfanne, Rei-
beplätzchen, Würstchen, 
Hausmacher Wurst, Kartof-

Attraktives Hoffest 
in Höveringhausen

felverkauf, Alte Landsorten 
(blaue und rote Bamberger) 
Einkellerungs-Kartoffeln 
(werden ins Auto getra-
gen), Apfelpunsch aus eige-
nen Äpfeln, Strohhüpfburg, 
Kartoffeldruck mit Kartof-
feln für Kinder, Cafeteria 
Kindergarten Heilige Drei 
Könige Garbeck, Hausma-
cherwurst und Kürbisse für 
Halloween. Das bunte Trei-
ben auf dem Hof Schmoll 
dauert bis 17 Uhr an.
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Karrenstraße 22

58802 Balve–Garbeck

Telefon 02375–685

Telefax 02375–5932

TREPPEN

BODENBELÄGE

KÜCHENARBEITSPLATTEN

WASCHTISCHABDECKUNGEN

FENSTERBÄNKE

BÄDER

FLIESENVERLEGUNG

FLIESENHANDEL

TISCHE NACH MAß

GmbH&Co.KG

Aus Fenster wird Design.

Die neue außergewöhnliche Ober-

fl äche für moderne Kunst-

stofffenster: ästhetisch, pfl egeleicht, 

widerstandsfähig.

 Ultramatte Optik

 Außergewöhnliche samtige Haptik

 Anti-Graffi ti-Oberfl äche

www.peters-fenster.de

Zum Imberg 15· 58809 Neuenrade-Affeln
Telefon 02394 91910· info@peters-fenster.de

Elfenspiegel
Naturfriseur und mehr ...

Veronika Schramm · Am Brunnen 20 · 58802 Balve

Tel.: 02375/9386848

w w w .hoennezeitung.de

Den Feuerwehr-Stadt-
verbandstag in Eis-
born nutzte Stadt-

brandinspektor Frank Busche 
für einen Blick in die Ver-
gangenheit, aber vor allem 
in die Zukunft. Thema sei-
ner Ausführungen in der St.-
Antonius-Schützenhalle war 
auch der Neubau des Feuer-
wehrgerätehauses im Ortsteil 
Mellen, da es   nach seiner 
Meinung mit zu den auffäl-
ligsten Geschehnissen ge-
hört. Zumal es bei der Errich-
tung des Gebäudes immer 
wieder zu Irritationen und 
Ärger mit der Putzkolon-
ne aus dem Müns terland ge-
kommen ist, die ohne Vor-
warnung einfach abtauchte.

Dabei erwischte das Pro-
jekt einen glänzenden Start. 
Denn nach eingehenden Be-
ratungen mit den politischen 
Gremien wurden die ent-
sprechenden Mittel in Höhe 
von 700.000 Euro für den 
notwendigen Neubau in den 
Haushalt 2018 eingebracht. 
Noch im Herbst 2017 be-
gannen die intensiven Pla-
nungen und die Suche nach 
einem geeigneten Grund-
stück, welches sich in städ-

sollte.
Auch wenn der Standort 

Homertpark anfangs gerade 
bei der Mellener Bevölke-
rung umstritten war, konn-
te die Feuerwehr am Ende 
alle Beteiligten davon über-
zeugen, dass dies der ein-
zig richtige Platz ist. Gerade 
auch, weil er verkehrstech-
nisch günstig liegt und die 
notwendige Größe aufweist. 
Die sachlich geführten Dis-
kussionen unter Leitung des 

Gerätehaus ist nicht die 
einzige Herausforderung 
für das „Blaue Heer“

Ortsvorstehers Marco Voge 
in den Dorfversammlungen 
haben für Klarheit und das 
allgemeine Verständnis für 
diesen Standort gesorgt.

Noch im September 2017 
-

nungen und Anfang Januar 
wurde der Bauantrag beim 
Märkischen Kreis eingerei-
cht. Bereits am 28. Febru-
ar ist die Baugenehmigung 
erteilt worden und kurz da-
rauf begannen auch schon 
die Ausschachtungsarbeiten. 
Kurz darauf wurde mit den 
Rohbauarbeiten begonnen 
und die Grundsteinlegung er-
folgte im fast fertiggestellten 
Rohbau am 19. April 2018 
unter großer Anteilnahme 
der Mellener Bevölkerung.

,,Nachdem die beauftrag-
ten heimischen Handwerker 
anfangs in Rekordzeit ihre 
Arbeiten erledigten, mussten 
wir leider in den vergangen 
Tagen feststellen, dass gera-
de auswärtige Handwerker 
nicht so zuverlässig sind wie 
wir es gewohnt sind. Der 
geplante Fertigstellungster-
min Ende November wird 
sich leider nicht mehr reali-
sieren lassen, dennoch sind 
wir bestrebt, so schnell wie 
möglich das Gebäude bezie-
hen zu können. Dies ist mehr 
als ärgerlich, ist aber leider 
nicht zu ändern”, informierte 
Frank Busche die Besucher 
des Stadtverbandstages.

Auch die Fertigstellung 
und Auslieferung des be-
stellten neuen Feuerwehr-
fahrzeugs für die Lösch-
gruppe Eisborn lässt auf sich 
warten. Nach der Auftrags-

(Fortsetzung auf Seite 6)
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www.hlh-biopharma.de
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SKANDINAVISCHE REGENMODE 

50% Aktion auf die Ilse Jacobsen Kollektion 2018 ab sofort 
im Busche Studio! 
 
Color-Blocking und zarte Pastelltöne trotzen trüben Regentagen! 

50% Rabatt auf alle stylischen Regenmäntel und Gummistiefel von 
Ilse Jacobsen*. Die feminin interpretierte Regenmode der dänischen 
Designerin steht für einen frischen, legeren und unverwechselbaren 

skandinavischen Look. 

TOP Marke

im Oktober

erteilung an die Firma Zieg-
ler ist der Wehr mitgeteilt 
worden, dass mit einer Lie-
ferzeit von mindestens 50 
bis 60 Wochen zu rechnen 

platz errichtet werden. Die 
Gerätehäuser Garbeck und 
Langenholthausen müssen 
mit einer Abgasabsaugein-
richtung ausgestattet wer-
den, um den heutigen ge-
setzlichen Anforderungen 
zu entsprechen. Die Pla-
nungen dazu sind bereits an-
gelaufen und werden kurz- 
bis mittelfristig umgesetzt.

Aber auch die technische 
Ausstattung gilt es zu verbes-
sern bzw. den heutigen Be-
dürfnissen anzupassen. Zwei 
Großfahrzeuge für die Stand-
orte Balve und Garbeck sind in 
den nächsten Jahren im Fahr-
zeugbeschaffungsplan vor-
gesehen. In den kommenden 
Wochen und Monaten sollen 

und in Auftrag gegeben wer-
den. In dieser Fahrzeugkate-
gorie ist allerdings mit einer 
Lieferzeit von mindestens 24 
Monaten zu rechnen.

Die personelle Ausstat-
tung ist ebenfalls ein wich-
tiges Thema. Dem demo-

immer weiter zurückge-
henden Bereitschaft sich eh-
renamtlich zu engagieren, 
gilt es hier durch geeignete 
Maßnahmen entgegen zu 
wirken.   ,,Nicht nur die der-
zeitige Personalstärke und 

sei. ,,Derzeit sieht es sogar 
so aus, dass mit einer Aus-
lieferung nicht vor April 
oder Mai 2019 zu rechnen 
ist. Auch hier heißt es ab-

warten”, so der Stadtbran-
dinspektor.

Mit dem Neubau in Mel-
len und der Beschaffung des 
Fahrzeuges für die Lösch-
gruppe Eisborn begann die 
Feuerwehr Balve laut Bu-
sche mit einer der wich-
tigsten Aufgaben, die sie in 
den nächsten Jahren beglei-
ten wird, nämlich die Erneu-
erung bzw. den Umbau der 
Infrastruktur der Feuerwehr 
sowohl im Gebäudebereich 
als auch in der Fahrzeug- 
und Gerätetechnik.

Die Verbesserung der Ge-
-

nanziell größten und aufwen-
digsten Maßnahmen, gilt es 
doch für die Löschgruppen 
Beckum und Volkringhau-
sen ein neues, gemeinsames 
Gerätehaus zu errichten, das 
den heutigen und zukünf-
tigen Anforderungen sowohl 
in punkto Sicherheit als auch 
in Größe und Ausstattung 
entspricht. Aber auch die 
Modernisierung und Schaf-
fung von ausreichenden Si-
cherheitsabständen und die 
heute gesetzlich geforderte 
Schwarz-Weiß-Trennung 
sind ein großes Thema, was 
alle Standorte angeht.

Insbesondere am Stand-
ort Garbeck muss in naher 
Zukunft ein vierter Stell-
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ARENS & HILGERT

Die w underbare Welt der Amelie
So schöne SachenSo schöne Sachen

kann man(n und Frau) mit unseren Kurz- und Strickwaren machen!

NEU bei uns: Strick- und Kurzwaren!

Wie nicht anders 
zu erwarten, 
lehnte es der Rat 

der Stadt Balve in der vo-
rigen Woche ab, dem Bal-
ver Fachhandel Jahr für 
Jahr 2.500 Euro für die Aus-
richtung des Balver Weih-
nachtsmarktes zur Verfü-
gung zu stellen. Stattdessen 

Höhe von 500 Euro.
Eine nach Meinung von 

Theodor Willmes, Stellver-
tretender Fraktions-Vor-
sitzender der Christdemo-
kraten, nachvollziehbare 
Entscheidung. „Wir lehnen 
den Antrag ab, weil wir auch 
alle anderen Veranstalter in 

-

Weihnachtsmarkt: Keine städtische
Veranstaltung – keine 2.500 Euro

ziell unterstützen. Für uns 

So sieht es auch UWG-
Fraktions-Chef Lorenz 
Schnadt. Anders sehen das 
Heinrich Stüeken (UWG) 
und Cay Schmidt (SPD). Die 
beiden Kommunalpolitiker 
waren der Ansicht, der Fach-
handel gehöre mit Steuergel-
dern unterstützt. Als Willmes 
im Sitzungssaal verkünde-
te: „Wir lehnen den Antrag 

„Das ist unfair. Denn der 
Stadtrat hat dem Fachhan-

Mit dieser Aussage lockte er 
Willmes jedoch aus der Re-
serve: „Wer mich kennt, der 

weiß, dass ich keine Zusagen 
treffe, schon gar nicht in dem 
Gespräch mit dem Fachhan-

Da auch der UWG-Frak-
tions-Vorsitzende Lorenz 
Schnadt gegen die jährliche 
Finanzspritze für den Fach-
handel argumentierte, muss-
te der sich mit einem Trost-

Zukünftig wird der Handel 
die Dienstleistung des Städ-
tischen Bauhofs im Rah-
men des Balver Weihnachts-
marktes nicht mehr bezahlen 
müssen. Ähnlich wie bei den 
Veranstaltern in allen Orts-
teilen wird auch den Fach-
händlern der Fixbetrag von 
500 Euro erlassen.

„Eiserner 
Mitarbeiter“ 
übernimmt 

Service 

Beckum. Entscheiden ist 
einfach. So steht es auf ei-
ner großen Werbetafel in der 
Sparkassen-Filiale in Be-
ckum. Dass eine Entschei-
dung nicht immer ganz ein-
fach ist, das war in der 
Sparkasse Balve zu merken, 
als der Vorstands-Vorsitzen-
de Kai Hagen und Hauptstel-
lenleiter Sebastian Richter der 
versammelten Presse das Aus 
der Beckumer Filiale verkün-
deten.  
Seit Anfang Oktober gibt es 
zwar noch die Geschäftsstel-
le in Beckum, aber ohne Per-
sonal. Der bisherige Mitarbei-
ter Michael Weber wechselte 
nach Balve und steht nur noch 
auf Anforderung für die Kun-
denberatung zur Verfügung. 
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technik und design studio

Hauptstraße 12

58802 Balve

Tel. 0. 2375. 20 51 546

www.busche-elektrotechnik.de 

TOP Angebot Juli!

Siemens Waschautomat  
WM 4YH790 
·  Energieeffizienz A+++

· Fassungsvermögen 9 kg

·  Umdrehungen: 1400 Umin.

·  W-LAN fähig 

·  10 Jahre Motor Garantie

·  Anti Fleck System

·  Trommel Reinigungs Programm

Siemens Waschautomat WM 4YH790

Voll Service Preis 699,- EUR 
(nur solange der Vorrat reicht)

Siemens Waschautomat

TOP Angebot Oktober!

Siemens Waschautomat

WM 14N090

Siemens Waschautomat WM 14N090

Abholpreis 399,- EUR
(nur solange der Vorrat reicht)

Netto-Markt eröffnet
im Frühjahr 2019
Wie immer eierte 

auch diesmal 
wieder die Un-

ternehmenskommunikation 
der Netto Marken-Discount 
AG & Co. KG herum, als 
wir ein Gespräch mit dem 
Lebensmittel-Einzelhändler 
führten. Denn obwohl es be-
reits die Spatzen von den Dä-
chern pfeifen, dass es Ende 
des 1. Quartals 2019 heißt: 

wollte die Pressespreche-
rin den Eindruck erwecken, 
als wisse das Unterneh-
men wirklich nicht, dass der 
Markt im kommenden Früh-
jahr seine Pforten öffnet. 

Obwohl Netto gezielt von 
der Redaktion auf diesen 
Termin angesprochen wur-
de, legte die Presseabtei-
lung wieder die alte Schall-
platte auf: „Vielen Dank für 
Ihre Anfrage und das damit 
verbundene Interesse an un-
serem Unternehmen. Wir 
können bestätigen, dass der 

Investor das Projekt zügig 
vorantreibt. Da wir jedoch 
den Zeitplan des Projektes 
nicht kennen, können wir 
Ihnen an dieser Stelle leider 
keine detaillierte Auskunft 

Das ist auch nicht mehr 
erforderlich. Denn wie der 
Hönne-Express inzwischen 
aus gut unterrichteten Krei-
sen in Erfahrung bringen 
konnte, sind bereits vor Wo-
chen heimische Unterneh-
men vom Investor unter 
Vertrag genommen worden, 
um in den kommenden Mo-
naten bei der Errichtung des 
Gebäudes ihren Beitrag zu 
leisten. 

Fernerhin steht fest, dass 
der Investor spätestens im 
Oktober mit der Abrissbir-
ne auf dem ehemaligen Ge-
lände Gödde (Hönnetalstra-
ße) aktiv wird, damit die 
Marschtabelle und somit der 
Eröffnungstermin „Frühjahr 

Die gemeinsame Glo-
ckenspielaktion von 
Volksbank sowie 

Verkehrsverein und Fach-
handel Balve, „Spiel mein 

Auswertung der Stimmkar-
ten und der Onlineabstim-
mung steht das Siegerlied 

vor „Wer soll das bezah-
 

-
gesamt wurden 266 Stim-
men abgegeben. Die Verlo-

Sandra Schuhenn  
gewinnt 200 Euro

sung der Balver Gutscheine 
im Wert von 200 / 150 / 100 
und 7 x 20 Euro wurden 
von Volksbank, Verkehrs-
verein und Fachhandel Bal-
ve  auf dem Stadtfest im 
Vorfeld der großen Ver-
losung auf der Hauptbüh-
ne durchgeführt. Die drei 
Hauptpreise, Balver Gut-
scheine in Höhe von 200, 
150 und 100 Euro, gingen 
an Sandra Schuhenn, Petra 
Köster und Heike Schwa-
be. 

Im Rahmen der Aktion 
Minibrot wird am 7. Ok-
tober um 9.30 Uhr in der 

St.-Johannes-Kirche in Lan-
genholthausen eine Heilige 
Messe gefeiert. Die Gestal-
tung des Gottesdienstes über-
nehmen die Firmbewerber 
und der Instrumentalkreis.

Für die 15 Jugendlichen 
aus Balve, Langenholthau-
sen und Garbeck ist die Ak-
tion Minibrot außerdem der 
Start in die Firmvorberei-
tung, für die sie das The-
ma „Abenteuer Firmung 

Firmbewerber starten
Aktion Minibrote in L.A

-
ten. Nach dem Gottesdienst 
werden die Minibrote von 
den Jugendlichen gegen eine 
Spende angeboten.

An der Aktion Minibrot 
beteiligen sich im Erzbistum 
Paderborn über 300 Orts-
gruppen der Katholischen 
Landjugend (KLJB). Die 
diesjährige Aktion steht unter 
dem Motto „Jeder MENSCH 

und unterstützt die KLJB-Ju-
gendarbeit weltweit und auf 
direktem Weg.
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KOSMETIK  .  WELLNESS  .  NAGELDESIGN  .  FUSSPFLEGE

TAUCHEN SIE EIN IN EINE ANDERE WELTLL !

Gabriele Mizerski  

Zur Wolfskuhle 16a 

58802 Balve 

Tel. 02375 . 938035

info@labeaute-balve.de 

www.labeaute-balve.de

Herzlich willkommen beim FORST SERVICE 

Tobias Gerken
wir sind ...

Ihr kompetenter

 Holzeinschlag 

 Rücken mit 

   Spezialmaschinen 

 Energieholz

   Lohnarbeiten 

 

 

FORST SERVICE

Tobias Gerken

58802 Balve

Hder Stadt Balve kein 
Thema. Im Gegenteil. 

Während die Politik in Neuen-
rade eine Prämie aussetzt, um 
an einen Allgemeinmediziner 
zu kommen, erhöht sich in Bal-
ve deren Anzahl. Dazu trägt 
Dr. Paul Stüeken jun. bei, der 
im September seine Arbeit in 
der Sauerlandpraxis seines Va-
ters Paul aufgenommen hat. 
„Ich freue mich auf die neue 

der mit seiner Familie aus Ba-
den-Württemberg in die Hei-
mat zurückgekehrt ist.

Wie das bei einem gut funk-
tionierenden Praxis-Team üb-
lich ist, bereiteten Vater Paul 
und die Mitarbeiterinnen sowie 
die Familie Stüeken dem „Neu-

in der Sauerlandpraxis „Am 

Dr. Paul Stüeken jun., Paul 
Stüeken und Georg Tschuck 
drei Ärzte praktizieren. 

Dr. Paul Stüeken jun., Fach-
arzt für Allgemeinmedizin 
und gut ausgebildeter Notarzt, 
praktiziert aber nicht nur in 
Balve, sondern auch im Karo-
linen-Hospital in Hüsten und 
in naher Zukunft auch im St.-
Johannes-Krankenhaus in Ne-
heim. „Ich bin an vier Tagen 
in Balve und an drei Tagen in 

Facharzt für Allgemeinmedi-
zin, der sich ganz bewusst dazu 
entschloss, in den beiden Kran-
kenhäusern zu arbeiten. 

„Wenn du als Facharzt für 
Allgemeinmedizin in einer 
Praxis auf dem Land arbei-

Er ist wieder da
test, muss du über ein gutes 
Netzwerk verfügen. Du musst 
die Krankenhäuser und deren 

Stüeken jun. mit Blick auf jene 
Patienten, die er zu einem an-
deren Arzt oder in ein Kran-
kenhaus überweisen muss, da-
mit ihnen geholfen wird. 

Warum gerade ins Karoli-
-

gen Mediziner eine sinnvolle 
Entscheidung. Denn immer 
mehr Balver wählen die Kran-
kenhäuser im Hochsauerland-
kreis. Zudem stieß er mit sei-
nem Wunsch, dreimal in der 
Woche in Hüsten zu arbeiten, 
bei Chefarzt Dr. Schnell so-
fort auf offene Ohren. „Er be-
grüßt die Zusammenarbeit mit 
mir, die erst einmal auf ein Jahr 
festgeschrieben wurde. Da-

Dr. Paul Stüeken jun., der sich 
auch als Notarzt in Balve zur 
Verfügung stellen möchte.

Deshalb wird er kurzfristig 
mit Dr. Gregor Schmitz spre-
chen, der für den Notarztplan 
in der Hönnestadt Balve ver-
antwortlich zeichnet. „Viel-
leicht kann mich Gregor ja 
zeitnah in den Notarztplan in-

-
eken jun., der sich sehr darüber 
gefreut hat, dass ihn die Praxis 
Schmitz zu seinem Einstand 
in Balve mit einem prächtigen 
Präsentkorb bedacht hat. „So 
etwas ist nicht selbstverständ-

-
ner, der auf eine harmonische 
Zusammenarbeit mit allen Kol-
legen und Kolleginnen aus der 
Stadt Balve setzt.

Inserieren
im

Hochzeitsmesse 
  Sonntag,  
  04.11.2018 
 

   11.00 - 17.00 Uhr  
 
  Modenschauen    
  12.00 und 15.00 Uhr     

 
An liebevoll gestalteten Ständen können Sie in  

angenehmer Atmosphäre Ihre Hochzeit  
planen und sich fachkundig beraten lassen.  

 

EINTRITT FREI  
 

Hausbesichtigungen  * Kaffee und Kuchen  
a-la-carte-Essen * Gewinnspiel u.v.m.  

 
 

58802 Balve-Eisborn         Telefon 02379/9150 
www.hotel-antoniushuette.de 
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Hotel garni

Klaus Heringhaus
58802 Balve, Mühlenweg 4

Tel. 0 23 75 - 9 39 40

ZUM DROSTEN

Rund-um-Betreuung und Pflege zuhause

Tel.: 0 23 51/43 26 712

www.maerkischer-kreis-mitte@promedicaplus.de

Pflege daheim
statt Altenheim

Die nächste Ausgabe des

erscheint am 2. November 2018!
Redaktionsschluss: Freitag, 26. Oktober 2018

Anzeigenschluss: Freitag, 19. Oktober 2018

Inserieren
im

Die ersten drei Haupt-
preise, eine Flug-
reise auf eine Fe-

rien-Insel an der Nordsee 
für zwei Personen und der 
Luxus-Fernseher sowie 
das Wellness-Wochenende 
im Schloss-Hotel in Velen 
sind weg. Denn Gabi Lazer 
(1-tägige Flugreise), Elisa-
beth Lampe (Fernseher) und 
Thomas Scholz haben ihre 

Gabi Lazer  
gewinnt Flugreise 

Gutscheine in Empfang ge-
nommen. 

Die Verlosung im Rah-
men des Balver Stadtfestes 
ist eine gemeinsame Aktion 
vom Arbeitskreis Stadtfest 
und des Balver Fachhandels.

Hier die Los-Nummern 
auf einen Blick. Die Ge-
winne können noch bis Ende 
Oktober bei Rolf Bigge-
mann abgeholt werden. 

Tourentag 2018 
in der Bikeschule Sauerland

Balve/Neuenrade. Sport, Natur und viel Spaß, so könnte in Kurz-
form das Motto des Tourentages der Bikeschule Sauerland heißen. 
Am 21. Oktober 2018 lädt die Mountainbikeschule mit Sitz in Neu-
enrade wieder interessierte Mountainbikerinnen und Mountainbiker 

-
schiedene geführte Mountainbike-Touren und rund um Neuenrade 
und Balve an. Weitere Informationen soswie die Online-Anmeldung 

www.bikeschule-sauerland.de.
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Damen- oder Herren-

Gleitsichtbrille

nur €198,-
Fassungen in verschiedenen Farbvarianten erhältlich. Gleitsichtglas aus Kunststoff, 

Qualität „Made in Germany“, mit Super-Entspiegelung und Hartschicht, angefertigt in 
Ihrer Sehstärke, für klare Sicht in allen Entfernungen. 

Damen- oder Herren-

leitsichtbrille
Alles komplett in Ihrer Sehstärke:

Ciel Conner®
-Marken-Fassung

+ Gleitsicht-Kunststoffgläser

+ Super-Entspiegelung

+ Hartschicht

STIL WIRD TREND

www.optik-arens.de

Lendringser Hauptstraße 25

58710 Menden
Tel. 02373/83883 - Fax 83231

Alte Hospitalgasse 9

58802 Balve
Tel. 02375/20022 - Fax 20023 Inhaber: Uwe Arens

Mit der 40. und 41. 

am 24. November und 1. De-
zember 2018 feiert die Ver-
anstaltung ihren 20. Geburts-
tag. Seit 1998, damals mit 
nur einer Veranstaltung und 
noch im Oktober terminiert, 

-
rem Publikum durch die Welt 
des Pop, Rock und Schlager. 
Zum Jubiläum wird die Gar-
becker Schützenhalle in ein 
großes Zirkuszelt verwandelt. 
Die Artisten auf der Büh-
ne werden in der dekorierten 
Halle für die passende Stim-
mung in bewährter Art und 
Weise sorgen.

Auch in diesem Jahr wird 
es beim Festival der Liebe 
einige  Veränderungen ge-
ben. Nachdem Sänger Ale-
xander Schulte bereits sein 

gegeben hat, wird es für die 
Saxophonistin Carolin Rath 
der letzte Auftritt beim Fes-
tival sein, da sie aus beruf-
lichen Gründen nicht mehr 
vor Ort sein kann. Darüber 
hinaus liegt die Organisati-
on der Deko letztmalig in den 
bewährten Händen von Vol-
ker Tandler. „Volker zeich-
nete seit Beginn des Festivals 
für die Deko verantwortlich 
und verstand es immer wie-
der, aus der Halle ein rich-
tiges Schmuckstück zu for-

des Musikvereins „Amici-
-

mer, den Dekorations-Spezi-
alisten.

Karten können ab sofort er-
worben werden.  Wer sich 
seine Tickets auf die klas-
sische Art und Weise besor-
gen möchte, kann sie sich 
in den Vorverkaufsstellen, 
Volksbank und Sparkasse 

Viel Zirkus beim
„Festival der Liebe“ 2018

(jeweils in den Filialen Gar-
beck, Balve und Neuenrade), 
sichern.

Oder per E-Mail: Einfach 
eine E-Mail an die folgende 
Adresse mit Angabe des Na-
mens, der jeweiligen Veran-
staltung und der Kartenanzahl 
senden: karten@dieamigos.
de. Nach Überweisung des 
Eintrittsgeldes werden die 
Karten anschließend per Post 
versendet.

Eintrittspreise: Die Karte 
kostet 11 Euro pro Person. Ab 
einer Menge von zehn Karten 
gewährt der Veranstalter ei-
nen Nachlass von 10 Prozent 
auf den Gesamtpreis (9,90 
Euro pro Karte). Sich zusam-
men zu tun lohnt also. Auch 
diesmal wird ein 30-Liter-
Fass Bier für die größte Sam-
melbestellung verlost.

Die Probephase der „Ami-
-

ber. Hierzu wurden bereits 
jetzt neue Stücke arrangiert, 
um dem Publikum wieder das 
Beste aus mehr als 40 Jahren 
Musik darzubieten. „Wir ver-
sprechen eine tolle Stimmung 
bei bester Musik. Auch für 

Frauenchor Garbeck und die 

und Männergesangverein, be-
stens gesorgt. Alle weiteren 
infos unter www.dieamigos.
de.
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Die Gesellschafter-
versammlung tagte 
am 21. September in 

Garbeck und beschloss, nach 
Meinung der Betroffenen, 
ohne Rücksicht auf Personal 
und Heimbewohner, das Se-
niorenheim Haus Annabell in 
Garbeck bereits zum 31. Ok-
tober 2018 zu schließen. „Das 

-
nung von Angehörigen der 

-
setzt über den Betreiber des 
Seniorenheims sind.

Dass die Eigentümer der 

Menschen und Angestellten 
binnen weniger Wochen den 
Stuhl vor die Tür setzen, ist 
für diejenigen, die in Garbeck 
ihre Lieben gut betreut wuss-
ten, nicht nachvollziehbar. 
Denn im Vorfeld dieser Ent-

Haus Annabell setzt Heimbewohner
und Personal vor die Tür

scheidung sollen weder sie 
noch die Angestellten über 
die beabsichtige Schließung 
informiert worden sein.

Ein Garbecker, der seinen 
Namen nicht nennen möch-
te, um nicht noch mehr Ärger 
zu bekommen, weiß nicht, wo 
er seine Tante, die seit zwei 
Jahren im Haus Annabell lebt 
und die er ständig besucht 
hat, so kurzfristig unterbrin-
gen kann.

Der Grund für die Kündigung 

des geschlossenen Heimver-
trages zum 31. Oktober 2018 
ist nach schriftlicher Mittei-
lung der Heimleitung eine bau-
liche Maßnahme. Laut Mar-
tin Betker, den wir gerne selbst 
zur Sache befragt hätten, der 
jedoch auf unsere schriftliche 
Anfrage nicht geantwortet hat, 

sind die Umbaumaßnahmen 
sehr umfangreich. „Nach ein-
gehender Prüfung durch Un-
ternehmen der Projektentwick-
lung und Bauunternehmungen 
ist es leider nicht möglich, die-
se Sanierung und Erweiterung 
in einem laufenden Geschäfts-
betrieb durchzuführen. Eine 
Betriebsschließung der vollsta-

-
niorenheim Haus Annabell in 
Gar beck ist somit unumgäng-

-
gungsschreiben, das mehr als 

und deren Angehörigen völlig 
unerwartet erreicht hat.

„Dass die umfangreichen 
Arbeiten nicht im norma-
len Geschäftsbetrieb mög-
lich sind, das mag sein. Aber 
das hat die Gesellschafterver-
sammlung schon so lange ge-

wusst, dass sie uns frühzeitig 
hätte auf die Betriebsschlie-
ßung zum 31. Oktober 2018 
hinweisen müssen. Denn wie 
sollen wir in so kurzer Zeit 

-
wandten in anderen Senioren- 

-
gen. Es ist doch nicht so, dass 
die anderen Seniorenheime 

der Garbecker äußerst wütend 
über die Informationspolitik 
von Martin Betker und Co.

Ihre Wut schwächt sich 
auch dadurch nicht ab, dass 
das Seniorenheim Haus An-
nabell verspricht, Kontakt-
daten der Einrichtungen zur 
Verfügung zu stellen, die 
im Märkischen Kreis oder 
Hochsauerlandkreis freie 

haben.

Auch wenn weiter-
hin nicht fest steht, 
wann die Hauptver-

sorgungsleitung aus Balve 
an den Hochbehälter in Lan-
genholthausen angeschlossen 
wird, besteht laut Pressemit-
teilung der Stadt Balve kein 
Anlass zur Sorge hinsichtlich 
der Versorgung mit Trinkwas-
ser im Verbandsgebiet von 
Langenholthausen. Denn nach 
Angaben des Wasserbeschaf-
fungsverbandes L.A. ist die 
Versorgung der Bevölkerung 
durch eigene Ressourcen trotz 
anhaltender Trockenheit mit 
Trinkwasser sichergestellt.

Nachdem es die Stadt Balve 
versäumte, die Löschwasser-
leitung an den Hochbehälter 

Stadt will Feuerlöschwasserleitung 
zum Hochbehälter schnell verlegen

anzudocken, gibt sie folgende 
Presseerklärung heraus, die 
allerdings nicht offenbart, 
wann letztendlich die Straße 
wieder aufgerissen wird, um 
die Löschwasserleitung an ihr 
Ziel zu bringen. Hier nun die 
Infos von Bürgermeister Hu-
bertus Mühling:

In Abstimmung mit dem 
für das Wasserversorgungs-
netz in Langenholthausen 
zuständigen Wasserbeschaf-
fungsverband (WBV) wur-
den die noch notwendigen 
Arbeiten zum Anschluss der 
Feuerlöschwasserleitung am 
Donnerstagnachmittag abge-
stimmt. Die Festlegung im 
technischen Bereich war not-
wendig, um die genauen Lei-

tungsverläufe und den tech-
nischen Anschluss an den 
Hochbehälter nebst daneben 
liegender Pumpstation abzu-
klären.

Die jetzt notwendigen Tief-
bauarbeiten werden in Kürze 
durchgeführt. Die bereits un-
ter Druck stehende Anschluss-
leitung aus Richtung Balve 
muss dabei regelmäßig gespült 
werden, um einer Verkeimung 
vorzubeugen. Dieses Spülen 
ist in der Trinkwasserversor-
gung gängige Praxis und ist 
aus hygienischer Sicht unbe-
dingt notwendig. Da es sich 
bei Trinkwasser um ein Le-
bensmittel handelt, sind sehr 
hohe Ansprüche an Sauberkeit 
und Keimfreiheit gestellt, die 

lückenlos sichergestellt sein 
müssen. Dabei ist und war die 
eigentliche Trinkwasserver-
sorgung in Langenholthausen 
zu keinem Zeitpunkt berührt.

Erst wenn alle technischen 
Arbeiten durchgeführt und 
die hygienischen Vorgaben 
erfüllt sind, kann letztend-
lich der Anschluss der Feu-
erlöschwasserleitung an das 
Trinkwassernetz des Was-
serbeschaffungsverbandes in 
Langenholthausen erfolgen.

Sowohl die Stadt Balve 
als auch der Wasserbeschaf-
fungsverband sind bemüht, 
die Arbeiten schnellst mög-
lich durchführen zu lassen 
von der Firma Rainer Prum-
baum aus Beckum.
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Wir freuen uns auf Ihre
aussagekräftige Bewerbung.

Die Schützenbruder-
schaft St.-Johannes 
Langenholthausen 

hat einen neuen Kinderschüt-
zenkönig. Nach einem span-
nenden Vogelschießen, an 
dem sich sehr viele Jungen 
und Mädchen beteiligten, si-
cherte sich Steven Träger mit 
dem 268. Schuss auf die 60 
Luftballons die Königskette. 

Zu den ersten Gratulanten 
zählten der 1. Vorsitzende 
der Schützenbruderschaft 
Berthold König und Haupt-
mann Dominik Cordes, aber 
auch Ex-Schützenkönig und 
Schießmeister der Langen-
holthauser Schützen, Tobias 
Schwabl. Aus seiner Familie 
kommt auch die neue Köni-
gin Christin. 

Steven Träger neuer
Kinderschützen-König in L.A.

Gemeinsam mit dem 
neuen Königspaar Trä-
ger/Schwabl und unter den 
Klängen des Musikzugs 
der Freiwilligen Feuerwehr 
L.A. ging es im Rahmen des 
Erntedankfestes erst durchs 
Dorf und dann zur Schüt-
zenhalle.
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A. Menshen GmbH & Co. KG 

Im Ohl 7 . 58791 Werdohl 

Tel. 02392 9296–0 . Fax 02392 9296–60  

menshen@menshen.de . www.menshen.de

SCHROTT- UND 

METALLGROSSHANDEL

Eisenschrott · Kernschrott · Blechschrott · Eisenspäne  

Mischschrott · Gratschrott · Stanzabfälle · Maschinenschrott   

Kühlschrott · Nirosta-Schrott · VA-Schrott · Chromschrott   

NE-Metalle · Aluminium · Messing · Kupfer · Bronze

CONTAINERDIENST

Bauschutt · Baumischabfälle · Abfall zur Verwertung  

Sperrmüll · Holz · Pappe/Papier

Bei dem verheerenden 
Feuer auf einer Ge-

-
ckum, das zwar nach knapp 
zwei Stunden unter Kontrol-
le war, sind alle 1000 Kü-
ken ums Leben gekommen. 
„Weil das Gebäude auf eine 
Länge von 40 Metern in 
hellen Flammen stand, als 
wir in Beckum eingetrof-
fen sind, haben wir uns erst 
einmal darauf konzentriert, 

1000 Küken sterben in den Flammen –
1 2 Mio. Euro Schaden auf Ge ügelfarm

die nebenstehende Brüte-
rei und einen Flüssiggasbe-
hälter mit 6000 Litern In-
halt ständig mit Wasser zu 

-
ter Frank Busche, der da-
rauf verweist, wie schwer es 
war, das Feuer zu löschen.  

-
farm liegt außerhalb der 
Wohnbebauung und somit 
gibt es kein Wasser über 
eine Hauptversorgungslei-

tung aus Beckum. Stattdes-
sen steht bei einem Brand 
lediglich ein Löschwasser-
reservoir von 20 cbm zur 
Verfügung. 

„Das war deutlich zu we-
nig. Deshalb haben wir die 
Feuerwehren aus Affeln, 
Sundern, Menden und Arns-
berg gebeten, uns mit ihren 
großen Löschwasserfahrzeu-
gen zu unterstützen. Zudem 
ist immer wieder  Löschwas-
ser von der Schützenhalle 

sagt Stadtbrandins pektor 
Frank Busche. 

Von den 70 Feuerwehr-
kräften, die insgesamt im 

Einsatz waren, sind einige 
stundenlang in Beckum ge-
wesen. Bevor Busche wie 
etliche andere Kameraden 
nach Balve zurückkehrte, 
ließ er die Überreste der 
Brüterei mit einem Bagger 
dem Erdboden gleich ma-
chen, um alle Gefahrenmo-
mente auszuschließen. 

Warum es zum verhee-
renden Brand in Beckum 
gekommen ist, steht inzwi-
schen fest. Ursache war ein 
technischer Defekt.  

Der Schaden soll sich 
nach Schätzungen des Gut-
achters auf 1,2 Mio. Euro 
belaufen.  

Die Herbstblätter fal-
len von den Bäumen 
und die Öffentliche 

Bücherei Balve lädt ein, aus 
ihnen etwas Tolles zu bas-
teln. Am Freitag, 5. Okto-
ber, laden Heike und Klaus 
Guth-Mindhoff dazu ein, 
aus gepressten Blättern mit 
Hilfe von Lackstiften, Kle-
bestift und Wolle Igel, In-
dianer oder einfach schöne 
Bilder zu machen. 

Gebastelt wird von 15 bis 
17 Uhr im 1. Obergeschoss 

Herbstblätter-Basteln in der Bücherei
(VHS). Mitbringen sollen 
die Teilnehmer Buntstifte, 
Schere, Klebestifte und 
eventuell Wollreste. Und 
bitte zusätzlich schon ganz 
viele Blätter pressen und 
sammeln. Mitmachen kostet 
nichts. Die Kinder sollten 
aber per Mail, Telefon oder 
persönlich in der Bücherei 
angemeldet werden, da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist. 
Eltern werden gebeten, die 
kleinen Bastler zu unterstüt-
zen. 
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Büro: Zum Wieloh 8, 58802 Balve
Lager: Im Duda 2, 58809 Neuenrade
Telefon 02375 - 938298
info@tischlerservice-paul.de

Einbau, Reparatur und Überarbeitung von Fenstern, 
Türen, Parkettböden, Treppen, Möbeln und vieles mehr... 

Der Tischler kommt!

www.tischlerservice-paul.de

Hardline Cleaners
Ihr Reinigungspartner

Horsterstraße 4

58802 Balve

Tel.: 02379 - 5988490

Mobil: 0176 - 32784882

Fax: 02379 - 5988499

info@hardlinecleaners.de
www.hardlinecleaners.de

H
Ih

„Wir kennen 
uns seit 
Jahrzehnten 

durch unsere langjährige Zu-
sammenarbeit und haben uns 
sicherlich viel zu erzählen. 
Deshalb habe ich auch kei-

-
sen launigen Worten begrüßte 
Metzgermeister Franz Jedow-
ski mit seinen Enkeln Tobias, 
Franz und Mathias Landwirte 
aus verschiedenen Städten zur 
Besichtigung der Wurstküche 
im Wehrenfeld (Glärbach/
Helle).

Ein Großteil der Gäste der 
Sauerländer Landmetzgerei 
Jedowski waren Landwirte 
aus der Region (Balve, Iser-
lohn, Neuenrade, Kreis Unna, 
HSK), Freunde und Angehö-
rige. Aber auch ehemalige 
Mitarbeiter, die bereits vor 
20 Jahren mit den Vätern der 
heute aktiven Bauern zusam-
mengearbeitet haben.

Highlights der Besichti-
gung waren die gerade erst 
abgeschlossenen baulichen 
Veränderungen in der Wurst-
küche und der neue Cutter 
der Metzgerei Jedowski, der 
großes Erstaunen hervor rief. 
„Durch diese Investitionen 
haben wir frühzeitig die Wei-
chen gestellt, um auch in den 
kommenden Jahren hoch qua-
litative Fleisch- und Wurst-

sagt Mathias Jedowski, der 
mit seinen Vettern Tobias und 

Landwirte zu Gast in 
Landmetzgerei Jedowski 

Franz die Betriebsführung 
durchführte. Begleitet wur-
den sie von Altmeister Franz 
Jedowski, der immer wie-
der Fragen der Gäste präzise 
beantwortete. Dabei wies er 
auch darauf hin, dass die re-
gionale Zusammenarbeit mit 
den Landwirten aus der Re-
gion bereits seit vier Gene-
rationen fest verankert ist in 
der Sauerländer Landmetz-
gerei Jedowski. 

Der Termin mit den Land-
wirten war der Firma Jedow-
ski sehr wichtig, um die ge-
wachsenen Beziehungen 
weiter zu stärken und sich 
auch mal wieder Abseits des 
Tagesgeschäfts auszutau-
schen. „Die Herstellung von 
regionalen Produkten hoher 
Qualität kann nur im inten-
siven gegenseitigen Aus-
tausch erfolgreich gelin-
gen. Anders sind die immer 
wieder neu aufkommenden 
Herausforderungen in der 
Lebensmittel- und Landwirt-

betont die Landmetzgerei 
Jedowski.

Gerne würde sie noch wei-
tere junge Menschen für ihr 
Handwerk begeistern. Sollte 
Interesse bestehen an einer 
Ausbildung oder auch einem 
Praktikumsplatz, können 
sich Interessenten gerne un-
ter m.jedowski@jedowski.
de melden oder einfach mal 
unter  02375/3026 anrufen.
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Bei uns ist Qualität bezahlbar.

 Professionelle Beratung mit  
 3D-Planung bei Ihnen  
 Zuhause – auch abends   
 oder am Wochenende

 Ihr Vorteil – Direktvermarktung

 Komplett-Montage-Service

 Geräte namhafter Hersteller

www.kuechen-balve.de

Gehringer Schlade 38
58802 Balve
Tel.: 02375 937399
Mobil: 0173 7489261

 GEBÄUDEREINIGUNG

Roland Thiel
Glas- & Geäudereinigung

   

 

   

 

 

 

 

  

 

Reitschule
am Schloß Wocklum

Wocklumer Allee · 58802 Balve

Pferdewirtschaftsmeisterin Marisa Philipp
0171 6983450

www.Sportpferde-Philipp.eu

Fahrradverkauf
Sie können sich auch Ihre 

Fahrradkomponenten selbst zusammenstellen!

Rollator-Reparatur

2 E-Bikes zur Vermietung! 
Fahrrad-Reparatur

Wir holen Ihr Fahrrad zur Reparatur/Inspektion
kostengünstig ab und bringen es Ihnen zurück.

Fahrrad-Service Kohaupt
Balve - Am Hohlen Stein 8

02375/3181

Der Nachwuchs des 
Musikvereins „Ami-

am Sonntag, 7. Oktober, um 
15 Uhr in einem Konzert sein 
Können unter Beweis, und 
zwar in der Schützenhalle. 

Das Konzert wird in zwei 
Teile gegliedert. Zu Be-
ginn spielt das Vororche-
ster, das erstmals in die-
sem Jahr unter der Leitung 
von Tim Volkmer musi-
ziert. Der neue Dirigent 
hat bereits im März die 
Leitung von Carolin Rath 
übernommen. Das Voror-
chester möchte mit eingän-
gigen Stücken wie „Irish 

beim Publikum punkten. 
An den Auftritt des Vor-
orchesters wird sich eine 
Pause anschließen, in der 
den Besuchern ein reich-

AMICITIA-Akademie 
präsentiert sich mit 
Vor- und Jugendorchester

haltiges Kuchenbuffet zur 
Verpflegung angeboten 
wird.

Den zweiten Teil des Kon-
zertes bestreitet das Jugend-
orchester, welches von Mi-
chael Hammecke geleitet 
wird. Der Nachwuchs wird 
mit Stücken wie „Pompe-

Bürki, mit dem das Jugend-
orchester beim Landesmu-
sikfest in Schmallenberg 
in der Mittelstufe mit dem 

-
zeichnet wurde, und „Let 

-
sammenstellung der bekann-
testen Lieder von Robbie 
Williams, den Schlusspunkt 
setzen.

Der Eintritt ist frei. Der 
Erlös des Konzerts kommt 
der gesamten Jugendarbeit 
des Musikvereins Garbeck, 
der AMICITIA-Akademie, 
zu Gute.

E -
ge des Rock-Clubs, 
die der Fußballver-

ein aus Balve und Garbeck 
am Samstag, 3. November, 
ab 19.30 Uhr in der Garbe-
cker Schützenhalle veran-
stalten wird. 

Der Veranstalter setzt da-
bei wieder auf ein bewährtes 
Konzept mit einem spezi-
ellen Angebot an Getränken 
und Speisen und dem „Um-

urigen Rocktempel, in dem 

Rock-Club mit Sofa-
Ecke und Tischkicker

Ambiente, Musik, Licht und 
Service ein stimmiges Ge-
samtkonzept ergeben. Eine 
Sofaecke und ein Tischki-
cker sorgen für Kneipen-
Atmosphäre. Bei Pils und 
Alt, Cocktails und dem Life-
style-Drink Salitos, bei al-
koholfreien Getränken und 
ebenso frisch wie üppig be-
legten Baguettes sowie an-
deren Snacks sollen die 
Besucher in Stimmung kom-
men.

(Fortsetzung auf Seite 17)
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Mo 14:30 - 16:00
Di 15:00 - 16:30
Mi 10:30 - 12:00
Do 13:00 - 14:00
Fr 08:00 - 09:30

Josef-Pütter-Str. 2       58802 Balve       Fon 02375/937449-0          

kompetenz für fenster & türen
Ihr [1st]-window-partner in Balve

www.teamportal-online.de

MarryN‘s
Modeschmuck

Mobil:
0176 4171 8896

Schauen Sie rein!
Verkaufsoffen 

jeden 1. Dienstag 
im Monat ab 14 Uhr.

Große Auswahl an 
hochwertigem, handgefertigtem

Modeschmuck!

Marianne Weggen
Leveringhauser Weg 5
58802 Balve-Garbeck

Einladung
Am Samstag, 24. 11., ab 11 Uhr,
Weihnachtsgeschenke-Stöbertag

mit Überraschung!

In Garbeck sollen Rock-
Nostalgiker auf ihre Kosten 
kommen, aber auch neuere 
Stücke will DJ Oliver Schu-
bert in den Musikmix auf-
nehmen, auf den sich nicht 
nur der SG-Vorsitzende 
Christian Müller freut: „Das 
wird eine Ü30-Party ohne 
Disco-Fox. Bei uns können 
sich Gleichgesinnte treffen, 
die mit Schlager-Musik und 
Mickie Krause nichts an-
fangen können.“ In den ver-
gangenen vier Jahren haben 
jeweils einige hundert Besu-

cher daran Gefallen gefun-
den – Tendenz: von Jahr zu 
Jahr steigend.

Karten für den Rock-Club, 
der das Point One 21 Jahre 
nach seiner Schließung wie-

es im Vorverkauf zum Preis 
von 8 Euro im Gasthof Pad-
berg in Balve und im Imbiss 
Captain Curry in Garbeck.  
Über die Website www.
rockclub-point.com können 
Tickets auch online reser-
viert werden. Einlass ist ab 
einem Alter von 18 Jahren.

A
-

zert des Luftwaffen-
musikkorps Münster 

mit dem „Höhlen-Einzugs-
marsch“ endete und Orches-
ter-Chef Christian Weiper 
verkündete, „wir kommen 
wieder, aber diesmal warten 
wir nicht so lange“, da bran-
dete unbeschreiblicher Jubel 
in der Balver Höhle auf.

Zuvor hatte Oberstleutnant 
Weiper bereits deutlich ge-
macht, wie sehr er den „Fel-
sendom“ als Konzertstätte 
mit seiner großartigen Akus-
tik schätzt. Genauso posi-

Hauptfeldwebel Stefan Paul 
aus Beckum aus. Ihn über-
raschte es keineswegs, dass 
Weiper noch am Konzert-
abend den fast 600 begeis-
terten Zuhörerinnen und Zu-
hörern versprach, mit seinem 
Luftwaffenmusikkorps in na-
her Zukunft ein Comeback 
in der Balver Höhle zu fei-
ern.„Wir alle haben ja ge-
spürt, wie begeistert die Men-
schen waren. Aber auch, wie 
gut die Schützenbruderschaft 
St. Sebastian Balve das Be-

Tenorhornbläser Stefan Paul:

„Die Höhle ist
einfach bombastisch“

so das Lob von Stefan Paul, 
dem das Gastspiel zwischen 
den Felswänden von Anfang 
bis Ende sehr viel Spaß be-
reitete. „Die Höhle ist einfach 
bombastisch“, so der Tenor-
hornbläser vom Musikverein 
Beckum, der mit seinem 1. 
Vorsitzenden Thomas Bianga 
Ende September in der Höhle 
präsent war.

„Wir haben ein klasse Kon-
zert erleben dürfen. Für uns 
war es natürlich schön, mit 
Stefan einen von uns spielen 
zu sehen. Es macht uns stolz, 
einen so guten Musiker in un-
seren Reihen zu haben“, er-
klärte der 1. Vorsitzende des 
MV Beckum.
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Medizinisches Versorgungszentrum St. Damian
 DRK Tagespflege Frau Wessel 02373 / 9886 20

Hausärzte
Frau Andrea Dubiel Kneipp Aktiv- Kneipp-Verein Balve e.V. 02375/4623 
Innere Sanitätshaus Sittler 02932 / 7770

Gastroenterologie Kardiologie
Frau Dr. med. Birgit Koberg Herr Nafe Ashour Tai Chi  Qi Gong 01577 / 357 80 19

Entspannung Klangmassage Iris Krämer 02375/913919
Medizinisches Zentrum Hönneinsel  Selbsthilfegruppe COPD 02375 / 2052 35
02373 / 399 370 Ambulante Pflege IntensivCare Hemer 02372/84 47921
Orthopädie Dr. med. Ulrich Hachenberg Wohngruppe Intensivpflege St. Marien 02375/9390253
Orthopädie & Unfallchirurgie Dr. med Jörg Jäger Ambulante Pflege MobiDoc Pflegedienst 02375 / 2059952
Naturheilpraxis Demenz Wohngruppe Seniorcare Frau Vetter 02933 5632
Heilpraktikerin Michaela Fischer 02375 / 205 47 88 Bistro & Cafe  im Eingangsbereich Frühstück 
                              Weitere Informationen auf www.gesundheitscampus-sauerland.de

02375 / 82 125

Physiotherapie Praxis Dorothee Herde 02375 / 1070
REHA Reha-Sport-Verein Balve e.V. 02375/82 210 u.82 211

Demenzbetreuung Heike Guth-Mindhoff 02375/204400

Dr. med. Hans Christoph Hautkappe

Ergotherapie   Praxis Katharina Görlitz 02375 / 82203

, dariuschabi@gmail.com

B
evor sich Josephine 
Aengenheyster am 
4. Oktober 2017 im 

Rahmen eines Entwicklungs-
politischen Freiwilligendiens-
tes von Frankfurt auf den 
Weg nach Tansania machte, 
stellte sich die Abiturientin 
aus Eisborn die Frage nach 
der gesellschaftlichen Wirk-
lichkeit. Inzwischen ist sie 
wieder zu Hause – im Hotel 
Antoniushütte – und arbeitet 
hier mit ihrer Mutter Britta, 
die mehr unter der 10-mona-
tigen Trennung von ihrer ge-
liebten Tochter gelitten hat 
als sie selbst. 

Denn Heimweh verspür-
te die junge Dame aus dem 
Bergdorf zu keinem Zeit-
punkt. „Ich wusste doch, 
dass ich wieder nach Hause 
komme. Mir hat es so gut ge-
fallen, dass ich auch noch län-
ger im Waisenhaus in Tansa-
nia geblieben wäre. Das war 
aber leider nicht möglich“, er-
zählt „Josi“ Aengenheyster, 
die gleich bei ihrer Ankunft 
von 50 Kindern, die mit Blu-
men auf sie zugelaufen sind, 

Viele Glücksmomente für „Josi“ Aengenheyster in Tansania
herzlich empfangen wurde.

Unter den Kindern (1 bis 7 
Jahre) waren auch 10 Babys, 
deren Mütter leider verstor-
ben, oder aber die Eltern nicht 
in der Lage waren, sie zu ver-
sorgen. Dies gilt jedoch auch 
für die anderen 40 Kinder, 
die in dem Waisenhaus unter-
gebracht sind und mit denen 
sich „Josi“ Aengenheyster 
Tag für Tag mit viel Empa-
thie beschäftigte. 

Für die Eisbornerin etwas 
ungewohnt hieß es bereits 
morgens um 5 Uhr „Aufste-
hen“. Wenig später half sie 
den Kindern bei der Morgen-
toilette und beim Anziehen. 
„Um 7 Uhr habe ich dann ei-
nige von ihnen in den 20 Mi-
nuten entfernten Kindergarten 
gebracht und anschließend die 
Babys mit betreut“, sagt „Josi“ 
Aengenheyster, die kaum Ver-
ständigungsprobleme hatte, 
obwohl sie die Landessprache 
Kisuaheli nicht beherrscht.  
„Ich hatte natürlich vorher et-
was gelernt, aber die besten 
Lehrer sind die Kinder. Wenn 
ich irgend etwas nicht verstan-

den habe, dann holten sie bei-
spielsweise einen Stein, um 
mir damit zu zeigen, was sie 
meinen“, schildert „Josi“ Ae-
ngenheyster mit einem Lä-
cheln auf den Lippen den All-
tag in Afrika. Und fügt hinzu: 
„Ich habe jeden Tag etwas 
Neues gelernt. Dazu gehört 
auch: Arme Menschen sind 
glücklicher.“

In den Rückspiegel bli-
ckend  betont die junge Eis-
bornerin: „Ich hatte sehr viele 
Glücksmomente durch die 
Kinder. Denn es reicht eigent-
lich schon, wenn sie dich an-
lachen. Der Aufenthalt im 

Waisenhaus hat mir ganz 
deutlich vor Augen geführt: 
Man kann auch mit weniger 
sehr glücklich sein.“ 

Dies gilt auch für die Missi-
onarin der Nächstenliebe, wie 
die freiwilligen Helferinnen 
gern genannt werden. Denn 
mit dem schmal bemessenen 
Taschengeld ist sie so gut zu-
recht gekommen, dass sie so-
gar mit Freundin Svenja, die 
ebenso wie sie ihren Freiwil-
ligendienst in Tansania ver-
richtete, aber an anderer Stel-
le, eine Urlaubsreise in den 
Norden von Tansania unter-
nehmen konnte. 

 



Seite 19

Jahrgang 6 Nr. 10/2018

Bahnhofstraße 10 · 58809 Neuenrade · www.elektro-fi lter.de

Elektroinstallation · Smart Home Technik
Industriekundendienst
Thermographie ISO 9712 · Photovoltaikanlagen
Datennetzwerktechnik · Kommunikationsanlagen
Elektrogeräte: Verkauf und Kundendienst
Villeroy & Boch – ganzjährig 20% Rabatt (außer Sonderpreise)

Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-
 Taxi
 für 8 Personen

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG
ZABEL

Tel. Balve
36 83 + 45 55

Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendien
st

Bera
tung

Wart
ung

Tel. 02392 60202  Mobil 0171 5158517

Krankenpflege

Körperpflege

Wundversorgung

Injektionen

Blutzuckerkontrolle

Essen auf  Rädern

Examinierte Mitarbeiter
(m/w) gesucht!

Bundesjustizministe-
rin Katarina Bar-
ley erklärt immer 

wieder: „Verbraucher dür-
fen nicht die Dummen sein, 
wenn sich Unternehmen 

Und was macht der Land-
rat des Märkischen Kreises, 
Thomas Gemke, er droht 
einem Autobesitzer aus Lan-
genholthausen damit, des-
sen Fahrzeug stillzulegen,  
wenn er der Rückruf aktion 
des Kraftfahrbundesamtes 
nicht Folge leistet. Darüber 
ist Johannes Ruschepaul so 
wütend, dass er diesen Offe-
nen Brief an Landrat Gemke 
richtet:

„Sehr geehrter Herr 

Landrat Gemke!

Sie haben in Ihrer Eigen-

schaft als Landrat Ihre Mit-

arbeiter angewiesen, Bür-

ger, die noch nicht der 

Rückrufaktion für Fahr-

zeuge nachgekommen sind, 

schriftlich aufzufordern,   zu 

handeln. Dies ist sicher nur 

eine Ihrer vielen Obliegen-

heiten, allerdings in meinen 

Augen nicht eine der drin-

gendsten.

Zum Thema Rückrufakti-

on habe ich folgende Ein-

stellung: In meinen Augen 

lassen sich alle Personen, 

die diese willkürliche Rück-

rufaktion –  ausgelöst durch 

das versagende Kraftfahr-

bundesamt und die Politik 

in Kooperation mit der be-

trügerischen Automobilin-

dustrie – zu Handlangern 

von Betrügern machen.  In 

Diesel-Affäre:

Landrat will Auto eines
Bürgers aus L.A. stilllegen

dieser Causa hätte ich mir 

von Ihnen gewünscht, dass 

Sie ähnlich Rückgrat zei-

gen wie seinerzeit mit dem 

Brandbrief zur Flüchtlings-

situation. Gegen den Strom 

schwimmen und Position 

beziehen gegen die ma öse 

Automobilindustrie und die 

verfehlte Politik.

Aber nein, Sie lassen lie-

ber den Bürger im Regen 

stehen und drohen diesem 

mit der Stilllegung seines 

Fahrzeugs –  sofern er nicht 

der Aufforderung zur Teil-

nahme an der Rückrufak-

tion zwecks Update der 

Pkw-Software teilnimmt – 

wohlwissend, dass mit dem 

Software-Update das Pro-

blem nicht gelöst wird. 

In diesem Fall wäre weniger 

Aktionismus nicht verkehrt 

gewesen. Schließlich gibt es  

jeden Tag neue Vorschläge 

von hochrangigen Politikern 

zur Lösung des Problems. 

Zuletzt sogar von unserer 

Bundeskanzlerin Angela 

Merkel sowie den Herren 

Scheuer und Dobrindt – ein 

aktueller Verkehrsminister 

und ein Ex-Verkehrsmister. 

Alles nachzulesen in der ak-

tuellen Presse oder im Inter-

net, sowohl im langsamen 

wie im schnellen.

Wie dem auch sei. Ich wer-

de jedenfalls mit meinem 

Pkw  nicht an dieser Rückruf-

aktion teilnehmen. Ich warte 

schon gespannt mit meinem 

Rechtsbeistand auf den Tag, 

an dem mein Fahrzeug, üb-

rigens ein AUDI A4 Diesel, 

stillgelegt werden soll“.
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 Veranstaltungen in Balve vom 5. Okt. bis 4. Nov. 2018
21.10.2018, 10 Uhr, Balve, Wanderung: Große Runde, Treffpunkt 
Parkplatz am Bahnhof, SGV- Abt. Balve

24.10.2018, 16 bis 20.30 Uhr, Eisborn, Freiwillige Blutspende, 
Schützenhalle Eisborn

28.10.2018, 14 bis 16 Uhr, Balve, Offene Führung durch die Lui-
senhütte Wocklum, Förderverein Luisenhütte u. Märkischer Kreis

28.10.2018, Garbeck, Kartoffelfest 
Hof Schmoll, Höveringhausen 

31.10.2018, 14.30 Uhr, Balve, Seniorenwanderung durchs Felsen-
meer, Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof, SGV-Abt. Balve

31.10.2018, 17 Uhr, Balve, Kartoffelbraten, Wanderheim Ewald-
Hagedorn, SGV-Abt. Balve

4.11.2018, 11 bis 17 Uhr, Eisborn, Hochzeitsmesse in der Antoni-
ushütte, Eintritt frei

Alle Angaben ohne Gewähr

5. bis 7.10.2018, Balve/Wocklum, Herbstliche Landpartie, 
Schloßgelände Wocklum

6.10.2018, 10 Uhr, Balve, Schnadegang der Stadt Balve, Ortsteil 
Eisborn, Stadt Balve

6.10.2018, 14 bis16 Uhr, Beckum, Trödelmarkt in Beckum, 
Schützenhalle Beckum, Förderverein Kindergarten Beckum

7.10.2018, 11 bis17 Uhr, Balve/Binolen, Bahnhofsfest in Binolen, 
Eisenbahnfreunde Hönnetal

7.10.2018, 11 Uhr, Eisborn, Erntedankfest, Schützenhalle Eis-
born, Schützenbruderschaft St. Antonius Eisborn

7.10.2018, 15 Uhr, Garbeck, Vor- und Jugendkonzert, Schützen-
halle Garbeck, MV Amicitia Garbeck

14.10.2018, 9 Uhr, Balve, Wanderung:  
2. Etappe, Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof, SGV-Abt. Balve

20.10., 13 Uhr + 21.10.2018, 11 Uhr, Balve, Balver Höhlenmarkt, 
Balver Höhle

„Dreikönigsgasse“  
wird ausgebaut

Balve. Der Rat der Stadt Bal-
ve hat mit großer Mehrheit ei-
nen Schlussstrich unter den Mo-
nate langen Zoff zwischen Politik 
und Anliegern aus der „Dreikö-
nigsgasse“ gezogen. Denn durch 
Beschluss wird die 430.000-Eu-
ro-Maßnahme noch im Novem-
ber 2018 ausgeschrieben. Und 
nach Aussage von Bürgermeister 
Hubertus Mühling soll bereits im 
Frühjahr 2019 der Endausbau der 
„Dreikönigsgasse“ erfolgen.
Nach Einschätzung von Jörg Ro-
land, selbst Unternehmer, wird 
dies nicht noch einmal passieren. 
Allerdings räumte er mit dem ir-
rigen Glauben auf, die Baupreise 
würden in den nächsten Jahren 
wieder sinken. So sieht es auch 
Bürgermeister Hubertus Mühling: 
„Wenn die Baupreise erst einmal 
oben sind, dann bleiben sie auch 
oben“, ließ er die UWG-Fraktion 
wissen, die sich gegen einen ra-
schen Endausbau der Dreikönigs-
gasse stark machte. Ihre Argu-
mentation, „wir wollen doch nur 
die Straße aufhübschen, deshalb 
haben wir keine Eile“, prallte an 
CDU und SPD ab. „Da sich das 
Kommunalabgabengesetz wahr-
scheinlich erst in drei Jahren än-
dert, müssen wir jetzt die Sa-
che durchziehen“, sagte Theodor 
Willmes, Vize-Fraktions-Vorsit-
zender der Mehrheitspartei, und 
damit war das Thema durch.
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Die B-Jugend der 
Spielgemeinschaft 
Affeln/Langenholt-

hausen/Balve-Garbeck be-
siegte den zwei Klassen 
höheren TuS Sundern sensa-
tionell in der zweiten Runde 
des Kreispokals mit 3:2.

In der ersten Halbzeit 
ging die JSG mit 1:0 (31.) 
durch Marcel Findeisen in 
Führung. Jedoch hielt die 
Führung nur vier Minuten, 
dann glich der Landesligist 
von der Röhr aus. Nach der 
Pause lief die JSG zu gro-
ßer Form auf und zog durch 
den Doppelschlag von Mar-
cel Findeisen (60.) und Max 
Vadder (62.) mit 3:1 davon. 

Der TuS Sundern ver-

B-Jugend sorgt 
für Sensation

suchte zwar alles, um das 
Ergebnis noch zu drehen, die 
Abwehr der Spielgemein-
schaft erwies sich jedoch als 
un überbrückbares Bollwerk 
für die Sunderaner. Erst in 
der letzten Minute konnten 
die jungen B-Jugend-Fuß-
baller von der Röhr noch 
auf 3:2 verkürzen. Danach 
durften die Jungs mit ih-
ren Trainern Heiko Schä-
fer und Karsten Bartsch den 

 
Der Kader: E.Levermann, 
A. Prior, K. Karius, M. 
Findeisen, P. Predeek, N. 
Wiesemann, F. Rapp, F. Ei-
sengardt, F. Freiburg, L. 
Schäfer, S. Krauss, N. Mül-
ler und F. Lingnau-Sanchez.

Der Festspielverein 
Balver Höhle hat 
zwar keine 1. Vor-

sitzende mehr, nachdem Ul-
rike Mertens zurückgetreten 
ist, aber eine neue Regisseu-
rin. Marie Neuhaus (BILD) 
hat die langjährige und sehr 
erfolgreich arbeitende Re-

-
löst. Inzwischen deutet al-
lerdings vieles darauf hin, 
dass der Kulturverein noch 
in diesem Jahr einen neuen 
1. Vorsitzenden bekommt.

Für alle Interessierten und 
-

tober um 19.30 Uhr im Fo-
yer der Realschule Balve, 
das erste Treffen für die 
kommende Märchensaison 
der Festspiele Balver Höhle 
e.V. statt. An diesem Abend 
wird die neue Regisseurin, 
Marie Neuhaus, sich und das 
Märchen „Es war einmal... 

vorstellen.
„Wir freuen uns auf je-

den, der Lust hat in das The-
aterleben auf und hinter 
der Bühne zu schnuppern. 

Marie Neuhaus 
führt jetzt Regie

Was wären die Schauspie-
ler ohne eine eindrucksvolle 
Kulisse, die wunderschö-
nen Kos tüme oder die gru-

-
bei, wir freuen uns auf Euch. 
Oder meldet Euch in unserer 
Geschäftsstelle, Garbecker 
Straße 5, unter der Telefon-
nummer 02375/1030 oder 
per Email:info@festspiele-

Festspiele Balver Höhle.

A
ls der Vorsitzende 
des Feuerwehrver-
bandes Märkischer 

Kreis, Georg Würz, im 
Rahmen des Stadtver-
bandstages der Freiwil-
ligen Feuerwehr Balve 
Hauptbrandmeister Udo 
Perschke nach vorne bat, 
erhoben sich alle Feuer-
wehrkameradinnen und 
-kameraden von ihren 
Plätzen, um dem Chef der 

Deutsches Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber für Udo Perschke
LG Langenholthausen ih-
ren Respekt und ihre An-
erkennung zu zollen.

Vor der Bühne ange-
kommen, nahm ein sicht-
lich gerührter Udo Persch-
ke unter dem Applaus der 
Kameraden das Deutsche 
Feuerwehr-Ehrenkreuz in 
Silber entgegen, das seit 
1974 vom Präsidenten des 
Deutschen Feuerwehrver-
bandes verliehen wird.
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Ihre
Medien-
beraterin
für den

Sonja Ruschepaul

Telefon: 02375 89945

Mobil: 0176 56927951
Fax: 02375 89933

E-Mail: s.ruschepaul@gmx.de

 anzeigen@hoenne-express.de

Widukindplatz 2 · 58802 Balve

- Kartoffeln
- Hausmacherwurst
- Käse vom Hof Wellie
- Gemüse aus der Region 
-  Hähnchen, Hähnchenbrust u. 

-keulen aus artgerechter Haltung
- geräucherte Forellen
- frisches Holzofenbrot
- Eingemachtes, Marmeladen, Wein
- Präsentkörbe für jeden Anlass
- Freilandgänse

Ho aden Gödde
Benkamp 2, 58802 Balve

B 229 Langenholthausen > Neuenrade

Tel. 02375/2234 - Fax 809768

Mail: hofgoedde@t-online.de

Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag 9-18 Uhr

Samstag 9-13 Uhr

Jetzt neu:
Täglich von -22 Uhr

Selbstbedienungsautomat mit
Grill eisch  Eiern und weiteren

Produkten  Kartoffeln.

Eigene Ernte

Kürbisse 

Einkellerungszeit

für Kartoffeln

Inserieren im

bringt Gewinn!

Vor lauter Lebensfreu-
de am Ziel zu sein 
und dass alle es ge-

schafft hatten, tanzten und 
sangen die 25 Pilgerinnen und 
Pilger der Balver Kolping-
gruppe am späten Abend auf 
der Praza do Obradoiro vor 
der angestrahlten Kathedrale. 
Alle Strapazen der 4-tägigen 
Wanderung auf dem Jakobs-
weg von Rondola bis Santiago 
de Compostela  waren verges-
sen. Ja, der fast 100 km lange 
Weg war teilweise beschwer-
lich gewesen, und die sen-
gende Sonne hatte dazu bei-
getragen, dass es ein echter 
Pilgerweg geworden war. 

Doch die feierliche Pilger-
messe am Sonntagmorgen, in 
der der berühmte Botafumei-
ro, der fast 55 Kilo schwe-
re Weihrauchkessel, der an 
einem mehr als 60 Meter lan-
gem Seil hängt und spektaku-
lär durch das Kirchenschiff 
geschwungen und auf seinem 
Flug von der glockenhelle 
Stimme einer Nonne begleitet 
wurde, entschädigte für alles.  
Auch das Schlendern danach  
durch die alten Gassen, Ruhe-
pausen in Cafés und Bars, eine 
Rundfahrt mit einer kleinen 
Bimmelbahn, der Einkauf von 
Reiseandenken,  ein typisches 
Abendessen (zum Beispiel 
Paella oder Jakobsmuscheln) 
trugen dazu bei. 

Vom 18. bis zum 24. Sep-
tember war die Balver Kol-

Jakobsweg prägendes Erlebnis  
für Balver Pilgergruppe

pinggruppe unterwegs. Der 
Flug ging von Düsseldorf 
nach Vigo. Ein Bus brachte 
die Gruppe zum Ausgangs-
hotel. Die erste Etappe führte 
von Rondola nach Pontevedra. 
Von dort ging es weiter nach 
Caldas de Reis, dann nach Pa-
dron. Und nach der letzten 
Etappe war das Ziel erreicht. 

Der abwechslungsreiche 
Weg, auch mal mit steilen 
An- und Abstiegen, führte 
über schöne Straßen, durch 
verträumte Ortschaften, vor-
bei an Kirchen und Friedhö-
fen, über uralte Steinbrücken, 
durch dunkle Wälder und an 
Flussläufen entlang, aber auch 
mitten durch Weingärten, 
wo noch nicht geerntete Re-
ben zum Naschen verlockten. 
Freundliche Weinbauern 
schenkten dann auch  gerne ei-
nige Trauben her. Unterwegs, 
bei den Pausen, herrschte 
eine heitere Stimmung. Nach 
dem Mittagsgebet wurden 
die Lunchpakete ausgepackt, 
die reichlich gefüllt waren, 
so dass einige vorbei wan-
dernden Pilgern etwas abga-
ben. Verlaufen konnte sich 
keiner. Der Pilger-Wegwei-
ser (gelbe Muschel auf blau-
em Grund) wies den Weg zum 
Ziel: Santiago, das Grab des 
Apostels Jakobus.

Abends, im Hotel, die Koffer 
waren schon von einer Beglei-
terin hingebracht worden, ging 
es zunächst unter die Dusche. 

Als die Lebensgeister wieder 
geweckt waren, fanden sich 
alle in geselliger Runde ein. 
Freundliche Kellner servierten 
jeweils das Abendmenü. Nach 

-
len die Jakobswanderer dann 
todmüde ins Bett.

Auf dieser Pilgerreise er-
lebten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer der Kolpings-
familie Balve den Weg auch 
ganz individuell. Jeder ging 
auch mal für sich, war mit 
seinen Gedanken, Problemen 
und Erfahrungen allein, erfuhr 
aber auch, was Begegnung be-
deutet. Sie geschah meist ganz 
zwanglos beim Unterwegs-
sein. Man traf andere Pilger, 
wünschte Buon Camino und 
kam ins Gespräch.

Auffallend war, dass sehr 
viele junge Leute unterwegs 
waren. Da keimte die Hoff-
nung auf, dass all die gemein-
samen Gebete, am Morgen, am 
Mittag und am Abend während 
der Wanderung, Früchte tragen 
werden für eine bessere Welt, 
ohne Elend, Hunger und Krieg. 

So wird sich diese Pilger-
wanderung, die 4. der Kol-
pingsfamilie Balve, bei den 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern einprägen. Das zeigten 
die Gespräche auf der Rück-
reise. Ein großes Dankeschön 
galt den Organisatorinnen und 
Organisatoren, die diese Reise 
möglich gemacht hatten.

                              Helga Rath
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Abfuhr Blaue Tonne
Revier 316  Montag  08. 10. 2018
Revier 317  Dienstag 09. 10. 2018
Revier 318  Mittwoch 10. 10. 2018
Revier 319  Donnerstag 11. 10. 2018
Revier 320  Freitag 12. 10. 2018

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 15. 10. 2018
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 29. 10. 2018

Revier 102  Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 16. 10. 2018
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 30. 10. 2018

Revier 103 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 17. 10. 2018
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 31. 10. 2018

Revier 104 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 18. 10. 2018
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Freitag
 2. 11. 2018
Revier 105

Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 19. 10. 2018
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Samstag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 3. 11. 2018

Umfangreiche Informationen im Abfallkalender 2018!
(Alle Angaben ohne Gewähr)

Grünabfall
Jeden Samstag Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 17. März 2018 17. Nov. 2018 9 bis 14 Uhr
Jeden Mittwoch Erster Terimin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 04. April 2018 24. Okt. 2018 16 bis 18 Uhr

SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Samstag, 20. Oktober 2018

Garbeck Parkplatz Schützenhalle 

 09.00 bis 10.45 Uhr

Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die 
Lagerung der Schadstoffe an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art 
des angelieferten Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den 
Abfällen. Flüssige Stoffe müssen in fest verschlossenen Behältern 
angeliefert werden. Bei Fragen: Tel. 926-132 oder -232.

Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Montag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 8. 10. 2018
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth  Montag
  22. 10. 2018

Revier 207 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 9. 10. 2018
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 23. 10. 2018

Revier 208 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 10. 10. 2018
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 24. 10. 2018

Revier 209 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 11. 10. 2018
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 25. 10. 2018
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 12. 10. 2018
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße  26. 10. 2018

Die weithin bekann-
te Autorin Kathrin 
Heinrichs präsen-

tiert ihren aktuellen Krimi 
in luftig-leichtem Lese-Pro-
gramm beim Kolpingforum 
Balve, und zwar am Freitag, 
9. November, 19 Uhr, im 
Evangelischen Gemeinde-
haus an der Hönnetalstraße.

Bekannt wurde sie mit ih-
rer Sauerland-Krimireihe 

-
kobs. Ihre Alltagssatiren um 
die Protagonistin Nelly sind 
ohnehin Kult und reißen re-
gelmäßig zu Lachattacken 
hin. Zuletzt schuf Kathrin 

Alltag rasant auf Schippe nehmen
Heinrichs mit dem betagten 
Anton und seiner polnischen 

Ermittlerpaar. Am 9. No-
vember wird die gebürtige 
Langenholthauserin auf Ein-
ladung des Kolpingforums 
den neuesten Band „Bis auf 

-
tieren – mit im Gepäck: jede 
Menge Humor und Alltags-
satire.

Wer sie einmal erlebt hat, 
weiß es längst: Wenn Kri-
miautorin Kathrin Heinrichs 
zu einer Lesung erscheint, 
erwartet die Zuschauer viel 
mehr als eine Lesung. Sie 

trägt so lebendig vor, dass 
man denkt, man würde 
einem Hörspiel lauschen – 
und unterhält zwischen den 
Lesehäppchen mit kabaret-
tistischen Plaudereien. Zu-
letzt startete Heinrichs mit 

neue Krimireihe, in der der 
betagte Anton zusammen 

-

geht.
Nun erschien mit „Bis 

-
te Band um Anton und Zo-

-

diesmal nicht nur im Sauer-
land, sondern auch auf den 
Ostfriesischen Inseln. Zo-

dort als Pianist seine Bröt-
chen verdient, gilt plötzlich 
als vermisst.

Karten für die Veranstal-
tung mit Kathrin Heinrichs 
gibt es ab sofort im Zeit-
schriftenhandel bei Agatha 
Rüschenberg im REWE-
Markt zum Preis von 8 Euro 
und an der Abendkasse – so-
fern noch vorrätig – am 9. 
November ab 19 Uhr zum 
Preis von 10 Euro.



www.spk-mk.de

Weltspartag 
verbindet.

Weil die Sparkasse über

Generationen hinweg 

Menschen von klein auf

zur Seite steht.

Vom 29. bis 31. Oktober 

sind unsere Weltspartage.


